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Aufhören - Weitermachen - Einsteigen - ?!

Nach einem – für unsere Verhältnisse – langen Winter haben

sich die meisten Menschen auf das Frühjahr gefreut, erleben

mit, wie die Natur es schafft, mit geballter Kraft und Schnellig-

keit das an Entwicklung nachzuholen, die in den Anfangswo-

chen verzögert wurde.

Ich staune darüber und freue mich über dieses neu aufbre-

chende Leben da draußen.

Ostern, Christi Himmelfahrt, Pfingsten, Fronleichnam – dazwi-

schen auch noch einige Erstkommunionfeiern – alles schon

erledigt und abgehakt in den ersten fünf Monaten des Jahres;

jetzt noch die Spendung des Firmsakramentes. Dann kann

während der Sommerzeit für ein paar Wochen das Tempo

hoffentlich etwas zurück genommen – entschleunigt werden.

Nicht wenige Engagierte in unseren Gemeinden setzen sich

auch in dieser Zeit noch dafür ein, dass zahlreiche Kinder

gelungene Ferien erleben. 

Dazu kommen für viele ehrenamtlich engagierte Menschen in

unseren Gemeinden noch die unzähligen Stunden, die sie für

ihre Mitarbeit in einer Vielfalt von Gruppen, Projektgruppen,

Arbeitskreisen, Verbänden, Gremien, in der Caritasarbeit und

in der Betreuung von Kindern, Jugendlichen und Senioren ein-

setzen. Bitte verzeihen Sie mir, wenn meine Aufzählung nicht

vollständig ist und nicht alle extra erwähnt werden. Ohne die-

sen Einsatz an Zeit wäre Leben in unseren Pfarrgemeinden gar

nicht möglich.

Im Herbst endet die Amtszeit der jetzigen Pfarrgemeinderäte

nach vier Jahren. Im Rahmen der kirchlichen Umstrukturie-



rungsmaßnahmen findet damit auch eine Zäsur in der beste-

henden Rätearbeit im Bistum Aachen statt. Darüber wird in

den nächsten Pfarrbriefen sicher noch ausführlicher infor-

miert werden. Ohne Not sollten wir synodale Strukturen

nicht aufgeben. Auch in Zukunft werden wir Menschen in

unseren Gemeinden vor Ort brauchen, die bereit sind, sich in

die Verantwortung nehmen zu lassen. Nur so kann auch in

der Kirche Frühling einbrechen. Und – es braucht viele

Gemeindeglieder, die diese Menschen unterstützen –

zunächst durch ihre Wahlbeteiligung aber auch durch ihr

Gebet.

Zugegeben: nicht immer gestaltet sich dieser persönliche Ein-

satz einfach. Manches geschieht zäh, bis etwas in Bewegung

kommt, Konferenzen verlaufen frustrierend und nicht alle

sind mit den Ergebnissen zufrieden. Was die Gestaltung des

Umganges miteinander zum Wohle aller Menschen angeht,

fiel mir das folgende, über fünfhundert Jahre alte Zitat des hl.

Klaus von der Flüe (1417 – 1487) zu: „Nehmt in euer Herz

auf, was die Mitmenschen beschäftigt und bedrückt und

begeistert, was sie denken, fühlen und ersehnen, was ihre

tägliche Last und Freude ist. Und wenn ihr alles in euer Herz

aufgenommen habt, dann ‚gehorcht einander‘. Das heißt:

Macht einen Schritt aufeinander zu und überlegt gemeinsam,

welche Lösung den Anliegen beider gerecht wird.“

In diesem Sinne: uns allen 

eine gute und entschleunigte

Sommerzeit!

Friedhelm Winkels

Gemeindereferent
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4 Gottesdienstübersicht

01.06. Sa Echtz: keine Vorabendmesse, s. So. 10.30 h

17:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Hoven: Hl. Messe 

02.06. So 9. Sonntag im Jahreskreis

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Hl. Messe 

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe 

10:30 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

10:30 h Echtz: Festmesse anlässlich des Maifestes 

11:00 h Düren-Nord: Hl. Messe 

15:00 h Derichsweiler: Tauffeier 

04.06. Di 09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

05.06. Mi Hl. Bonifatius

08:00 h Derichsweiler: Schulgottesdienst 

09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz , anschl. 18.30 h Hl.Messe

06.06. Do 08:00 h Merken: Hl. Messe 

15:00 h Birkesdorf: Hl. Messe der kfd 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

07.06. Fr Heiligstes Herz Jesu 

15:00 h Birkesdorf: Hl. Stunde 

18:30 h Düren-Nord: Herz-Jesu-Andacht                                             

mit Erteilung des sakramentalen Segens 

18:30 h Echtz: Hl. Messe mit sakramentalem Segen

Beichtgelegenheit: jeden Samstag von 11-12 Uhr in Birkesdorf

Heilige Stunde: jeden Freitag von 15-16 Uhr in Birkesdorf
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08.06. Sa 17:00 h Mariaweiler: Hl. Messe im Freien zum Beginn des Pfarrfestes

17:00 h Echtz: Hl.Messe  

Birkesdorf: keine hl. Messe, s. So. 

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe mit Firmung  

18:30 h Hoven: Hl. Messe anl. des Patronatsfestes unter Mitwirkung der

Kirchenchöre und des Frauenchores aus Üdingen 

09.06. So 10. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 h Derichsweiler: Wortgottesdienst  

Merken: morgens keine Hl. Messe, s. 17.00 Uhr

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe  

10:00 h Birkesdorf: Hl. Messe anl. des Schützenfestes unter Mitwirkung 

des Kirchenchores 

Mariaweiler: keine hl. Messe, s. Samstag, 17.00 Uhr

11:00 h Düren-Nord: Hl. Messe  

17:00 h Merken: Hl. Messe mit Firmung  

10.06. Mo 09:00 h Birkesdorf: Hl. Messe anl. des Schützenfestes  

11.06. Di 18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe  

12.06. Mi 09:00 h Mariaweiler: Hl. Messe  

10:30 h Seniorenzentrum: Hl. Messe

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe für die KFD

13.06. Do 08:15 h Arnoldsweiler: Schulgottesdienst 1.und 2. Schuljahr 

09:00 h Derichsweiler: Wortgottesdienst für Frauen 

18:30 h Hoven: Hl. Messe  

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe  

14.06. Fr 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe  

15:00 h Birkesdorf: Hl. Stunde  

18:30 h Konzendorf: Hl. Messe  

15.6. Sa. 10:00 h Düren-Nord: Dankmesse anl. einer Goldhochzeit 

17:00 h Echtz: Wortgottesdienst  

17:00 h Birkesdorf: Hl. Messe  

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe  

18:30 h Hoven: Hl. Messe  
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16.06. So 11. Sonntag im Jahreskreis

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe  

09:00 h Merken: Hl. Messe  

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe  

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe  

11:00 h Düren-Nord: Wortgottesdienst  

15:00 h Echtz: Tauffeier  

18.06. Di 08:00 h Merken: Schulgottesdienst  

08:00 h Birkesdorf: Schulgottesdienst  

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe  

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst  

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe  

19.06. Mi 09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst  

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz, anschl. 18.30 h Hl. Messe

20.06. Do 08:00 h Merken: Hl. Messe  

08:15 h Arnoldsweiler: Schulgottesdienst  

08:15 h Echtz: Schulgottesdienst  

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe  

21.06. Fr 15:00 h Birkesdorf: Hl. Stunde  

18:30 h Echtz: Hl. Messe  

22.06. Sa 13:00 h Derichsweiler: Trauung 

15:00 h Echtz: Trauung 

17:00 h Echtz: Hl. Messe  

17:00 h Birkesdorf: Hl. Messe  

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe  

18:30 h Hoven: Hl. Messe mit Feier einer Goldhochzeit 

23.06. So 12. Sonntag im Jahreskreis

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe anl. des Schützenfestes 

09:00 h Merken: Wortgottesdienst 

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe  

09:45 h Rhein. Landesklinik: Hl. Messe  
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10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe  

11:00 h Düren-Nord: Hl. Messe  

24.06. Mo Geburt des Hl. Johannes des Täufers

09:30 h Derichsweiler: Hl. Messe mit Krönung des Schützenkönigs 

25.06. Di 18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe  

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe  

26.06. Mi 09:00 h Mariaweiler: Hl. Messe  

10:30 h Seniorenzentrum: Hl. Messe  

27.06. Do 18:30 h Hoven: Hl. Messe  

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe  

28.06. Fr 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe  

15:00 h Birkesdorf: Hl. Stunde  

15:30 h Sophienhof: Hl. Messe  

29.06. Sa Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel

13:00 h Echtz: Trauung 

15:00 h Arnoldsweiler: Trauung 

15:30 h Birkesdorf: Ökum. Abiturabschlussfeier  

17:00 h Echtz: Hl. Messe  

17:00 h Birkesdorf: Hl.Messe anschließend Fahrradsegnung 

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe  

18:30 h Hoven: Hl. Messe  

30.06. So 13. Sonntag im Jahreskreis

08:00 h Merken: Anbetungsstunde vor dem Allerheiligsten  

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe  

09:00 h Merken: Hl. Messe anl. des Patronatsfestes                              

unter Mitwirkung des Kirchenchores 

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe  

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe  

11:00 h Düren-Nord: Hl. Messe  
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In unserer GdG empfingen im April 2013

...das Sakrament der Taufe: 

Nicknoel Vidovic, Jaysen Selbach, 

Luca Schrader

...wurden in die Ewigkeit abberufen:

Arnoldsweiler: Heinz Dieter Geratz, Josefa Margarete Spies

Birkesdorf/Norddüren: Alfons Sith, Katharina Smurawski,

Katharina Mertens, Maria Bezani

Derichsweiler: Elisabeth Meisen, Josef Haaler, Erich Wolff

Echtz: Rita Treuling, Gertrud Schmitz, Jürgen Zimmer

Hoven: Karl-Jakob Nellessen

Mariaweiler: Edmund Schröder, Marianne Hoffmann

Merken: Irmgard Bongen, Peter Rood, Dr. Herbert Haaß, 

Irene Gaspers, Sibylla Raak, Franz Wolff, Engelbert Loup,

Sibilla Gottschalk

Rosenkranz:
Arnoldsweiler: Mi., 15 h

Birkesdorf: Mi., 18 h

Mariaweiler: vor den Mes-

sen

Merken: Di.,

7:30 h

Do., 7:30 h

Pastor vor Ort
Wünschen Sie Pfarrer 

Glasmacher zu sprechen? 

Er ist in von 9-11 Uhr zu sprechen

in

Hoven: am Mi., 5.6. (in der Kirche)

NordDN: am Do., 13.6. (Pfarrbüro)

Mariaweiler: am Mi., 26.6. (Pfarrb.)

Oder rufen Sie ihn einfach an und

vereinbaren Sie einen Termin, 

Tel. 8 12 65.

Aus der GdG Düren-Nord

Kevelaer-Wallfahrt 2013
Die GdG Wallfahrt nach Kevelaer 

findet in diesem Jahr am Mitt-

woch, 11. September 2013 statt.

Der Programmablauf wird ähn-

lich sein wie im letzten Jahr. 

Näheres dazu erfahren Sie im nächsten Pfarrbrief.



Anfragen
für Sondergottesdienste
Sondergottesdienste wie Hochzei-

ten, Gold- und Diamanthochzei-

ten, Familien-und Jugendmessen,

Messen für Vereine sowie Exe-

quien und Trauerfeiern müssen

zentral koordiniert werden.

Diesbezügliche Anfragen richten

Sie daher bitte an 

Frau Breuer im Büro der GdG 

in Düren-Birkesdorf, 

Pfr.Rody-Str. 7

Tel.-Nr. : 959 61 92,

E-Mail: 

britta.breuer@kirche-dueren-nord.de

Joachim’s 
Anziehpunkt

Kleiderladen für Jung und
Alt

Öffnungszeiten:

Dienstag von 16-18 Uhr und 

Donnerstag von 10-12 Uhr

Joachimstraße 9, 

Norddüren

Dienstleistungsabende im Pfarrbüro
Auf Wunsch einiger Pfarrangehöriger wird das Pfarrbüro in

Birkesdorf vom 3.6.-19.7.2013 probeweise jeweils donnerstags

von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet sein.

Somit haben auch Berufstätige die Gelegenheit, das Pfarrbüro

während der verlängerten Öffnungszeiten für persönliche

Angelegenheiten zu besuchen.

Neue Mitarbeitervertretung des 
Kirchengemeindeverbandes Düren-Nord
Bei der Wahl zur Mitarbeitervertretung (MAV) der Angestell-

ten des Kirchengemeindeverbandes Düren-Nord wurden am

18. April 2013 gewählt:

Jutta Schäfer, Sabine Rütters, 

Britta Breuer, Inge Krumbach und 

Karin Rademacher

Zu stellvertretenden Mitgliedern wurden gewählt:

Petra Tönnes und Karin Jablonske

Die Mitglieder der MAV haben auf ihrer 1. Sitzung am

7. Mai 2013 Jutta Schäfer zur 1. Vorsitzenden und 

Inge Krumbach zur stellv. Vorsitzenden gewählt.

Betriebsausflug
Die Mitarbeiter/innen (mit Ausnahme

des Kindergartenpersonals) des Kirchengemeindeverbandes

Düren-Nord sind zu einem gemeinsamen Betriebsausflug am

Dienstag, 11.6.2013 nach Maastricht eingeladen.

An diesem Tag bleiben die Pfarrbüros geschlossen.

9Aus der GdG Düren-Nord



Arnoldsweiler, Ellener Str. 22,

Mobil 0160/93 58 08 72

Für Kinder von 6-12 Jahren

Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr

Für Jugendliche ab 13 Jahren

Montag: 17.00 - 21.00 Uhr

Donnerstag: 17.00 - 20.00 Uhr

Birkesdorf, Pfr.-Rody-Str. 5

Tel.: 02421/86001, Mobil: 0160/93580872

Für Kinder von 6-12 Jahren

Mittwoch: 15.00 -17.00 Uhr

Für Jugendliche ab 13 Jahren

Dienstag: 14.30 -19.00 Uhr

Mittwoch: 17.00 - 21.00 Uhr

Freitag: 15.00 - 21.00 Uhr

Derichsweiler, wöchentliche Angebote

Mi, 16.00 - 17.30 h HipHopKurs alte Kirche

Mi., 17.30 - 21.00 h Jugendtreff, alte Kirche

Do., 16.00 - 17.30 h Kindertreff im Pfarrheim

Echtz: Di.u.Fr.: 16-20 h / Mi.u.Do.: 16-21 h

Hoven:
montags 15-18 Uhr Kindertreff

montags 18-21 Uhr Jugendtreff

Mariaweiler
Programm für alle Kids und Teens von 5-12

Jahren jeweils von 16-18 Uhr am 13. und 27.

Juni im Pfarrjugendheim Mariaweiler

Merken
Mo. 16.00 - 18.00 h Kindertreff

18.00 - 21.00 h Jugendtreff

Di. 15.00 - 16.00 h Spiele AG OHGS

17.00 - 18.30 h HipHopKurs

16.00 - 18.00 h Kindertreff

18.30 - 20.00 h Jugendtreff

Mi. 16.00 - 17.00 h Räubertreff

Do. 18.30 - 20.00 h Jugendtreff

Fr. 16.00 - 18-00 h nach Absprache

18.00 - 20.00 h Volleyballtreff

Angebote aus den Jugendheimen

Solidaritätsspende der Kommunionkinder
Die Kommunionkinder unserer sieben Pfarrgemeinden haben in den Dankmessen Geld für 

Kinder in Not gespendet.

Die Gesamtsumme von 1496,00 Euro ist das Ergebnis!

Zwei Projekte werden mit je der Hälfte der Spende unterstützt:

Die Initiative „Running for Kids“ (Info: www.runningforkids.de) und „Aktion Lichtblicke“, ein 

Förderverein für krebskranke Kinder. (Info: beta.lichtblicke-aachen.de)

Herzlichen Dank an alle Kommunionkinder

Kinder- und Jugendseite10
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Grazie! Grazie!
Grazie!  
Mit 110 Erdbeerkuchen war

die letzte Spendenaktion

wieder ein riesiger Erfolg.

Pünktlich zum Muttertag

wurden am 11. & 12. Mai die Kuchen in unse-

ren Kirchen nach den Messen ausgegeben und

über 1600 Euro Spenden eingenommen. Ein

unglaubliches Ergebnis, auch wenn die Materi-

lalkosten noch abgerechnet werden müssen! 

Vielen Dank sagen die Pilger der Jugendfahrt

nach Rom für diese großzügige Unterstützung,

besonders auch allen Mithelfern, die uns mit

Rat und Tat zur Seite gestanden haben. Eine

weitere Aktion ist geplant für Ende Juni, wie sie

in der Vorankündigung in diesem Pfarrbrief

beschrieben ist. 

Nochmals sagen ‚Danke‘ die

Pilger von ‚Jugend on Tour‘

und bitten um Euer Gebet für

uns und unsere Fahrt.

„Unter einer Sage“, erklärt der Lehrer, „ver-

steht man eine Erzählung, der eine wahre

Begebenheit zugrunde liegt, die durch rege

Fantasie ausgeschmückt wird. Wer kann mir

eine Sage nennen?“ 

Meldet sich Kevin: „Die Wettervorhersage!“

Malerfachbetrieb Stefan Lutterbach
Legen Sie alles 
in eine Hand

Tel.: 02421 278133
Mobil: 0177 5334935
s-lutterbach@googlemail.com
www.s-lutterbach.de
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14 St. Arnold, Arnoldsweiler

Vikar-Klein-Str. 10 

(Kapellenwohnung)

Tel. 02421/ 9948776, 

Leitung: Resi Kluth

Ostersammlung und Rasseln der Arnoldsweiler Messdiener
Am Karfreitag war es wieder so weit.

Bei uns Messdienern klingelte gegen 6

Uhr der Wecker und wir mussten trotz

Feiertag früh aufstehen. Um 6.50 Uhr

trafen wir uns dann alle in der Kirche,

haben die Gruppen aufgeteilt und

jeder hat eine Rassel bekommen. Dann

ging es um 7 Uhr richtig los, indem wir

klappernd durch das Dorf zogen, um an das Angelus-Gebet zu erinnern. Das machen normaler-

weise die Glocken, aber die sind ja schon am Gründonnerstag nach Rom geflogen um dort Reis-

brei zu essen. Das war natürlich noch nicht alles, denn um 10 Uhr haben wir uns zur

Ostersammlung getroffen. Dabei haben wir stolze 2050 Euro, 50 Pfennig und einen Einkaufschip

der Rosenapotheke in Niederzier gesammelt. 

An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich bei allen Arnoldsweilern, die so großzügig

mit ihren Gaben für uns waren. 

Um 19 Uhr ging es mit dem Klappern zum abendlichen Angelusgebet weiter. Danach ist für uns

ein langer und erfolgreicher Tag zu Ende gegangen, mit der Gewissheit, dass wir am nächsten Tag

schon wieder so früh aufstehen müssen. So sind wir dann am Karsamstag wiederum um 7 Uhr

und 12 Uhr klappern gegangen. Damit hatten wir es dann fast geschafft, nur einige von uns muss-

ten noch am Abend in der Osternacht dienen, wo zum Glück die Glocken feierlich läutend wieder-

kamen. 

So freuen wir uns wieder auf das nächste Jahr, wo wir unsere Glocken vertreten dürfen, die ja

auch mal eine Auszeit verdient haben.

Öffnungszeiten:

Mittwoch: 18.30 - 20.30 Uhr

Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr

Sonntag: 11.00 - 12.00 Uhr

Altkleidersammlung des Pfadfinderstamms St. Arnold ist am Samstag, 22.6.2013 ab 8 Uhr

Bücherei St. Arnold, Arnoldsweiler
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Bücherei St. Peter, Birkesdorf
Leitung: Rosi Roeder 

Marlies Schrott

Öffnungszeiten:

Di., 16.00 - 18.00 Uhr

Do., 17.30 - 19.00 Uhr

Sa., 17.00 - 18.30 Uhr

Offenlegung der Bilanz 2010
Der vom Bistum Aachen geprüfte Jahresab-

schluss 2010 der Kirchengemeinde St. Joachim

und St. Peter liegt vom 3.-14.6.2013 im Pfarrbü-

ro zur Einsicht offen.

Glaubensgespräch Senioren
Das nächste Glaubensge-

spräch der Seniorinnen

und Senioren findet am

Dienstag, dem 18. Juni 2013

um 16.00 Uhr im Pfarrheim

St. Joachim statt. Schwester Adelheide July wird

an diesem Nachmittag mit den Teilnehmern

über eine Bibelstelle und deren Bedeutung für

das alltägliche Leben ins Gespräch kommen. 

Alle interessierten Seniorinnen und Senioren

treffen sich zum Austausch in der Altenstube im

Das zentrale Pfarrbüro in Birkesdorf bleibt

am Dienstag, 11.6.2013 wegen des

Betriebsausflugs geschlossen.

Pfarrheim St. Joachim. Die Gesprächsrunde

klingt wie immer gegen 18.00 Uhr nach einem

gemütlichen Kaffeetrinken aus. 

Anschließend besteht um 18.30 Uhr noch die

Gelegenheit, gemeinsam Gottesdienst in der

Kapelle zu feiern.

Herz-Jesu-Freitag in St. Joachim
Am Freitag, dem 7. Juni 2013, findet um 18.30

Uhr die nächste Herz-Jesu-Andacht statt. Alle

sind herzlich zum persönlichen stillen Gebet

oder zum regen miteinander Beten und Singen

eingeladen. Da der Juni dem Herzen Jesu

geweiht ist, endet die Andacht mit einem 

sakramentalen Segen.

Pfarrfest 2013
Herzlichen Dank

an alle Spender

und Sponsoren,

sowie an alle 

Helferinnen und

Helfer.

Einige Bilder des

Festes finden Sie

auf der nächsten

Seite und im

Internet. 

Näheres zum

Pfarrfest im 

Juli- Pfarrbrief.
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Pfarrfest
in Birkesdorf

Pfingsten 2013
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Bezirksbundesfest in Birkesdorf vom 8. bis zum 11. Juni 2013
Nach Eröffnung des Festplatzes am Samstag, um 14.00 Uhr, leiten das Vogelschießen der 

Jungschützen um die Prinzenwürde und der Eröffnungsumzug um 17.00 Uhr mit dem Großen 

Zapfenstreich um 18.45 Uhr, am Haus des Schützenkönigs, Wilhelm-Schüll-Straße 33, die 

Schützenfesttage ein. Auf dem nachfolgenden, um 19.00 Uhr beginnenden Ball im Festzelt verab-

schieden sich die amtierenden Majestäten.

Im Anschluss an das musikalische Wecken am Sonntagmorgen sind die Mitglieder der 

Bruderschaft und die Pfarrgemeinde zur Teilnahme an der Heiligen Messe, um 10.00 Uhr in der

Pfarrkirche St. Peter, eingeladen. Es folgt der Frühschoppen im Festzelt. 

Der große Festzug mit Bruderschaften des 18 Vereine umfassenden Bezirksverbands Düren-Nord

zieht ab 13.30 Uhr durch die Straßen des Stadtteils. Er endet mit dem Vorbeimarsch an der Pfarr-

kirche St. Peter (14.15 Uhr). Es folgt als weiterer Höhepunkt des Festes, das Königsvogelschießen,

um 15.15 Uhr.

Abends, um 19.15 Uhr, holen die Petrus-Schützen die neuen Majestäten zum Königsball 

(20.00 Uhr) ab. Gegen 22.30 Uhr beginnt auf dem Festplatz ein Höhenfeuerwerk. 

Den Montag beginnt die Bruderschaft um 09.00 Uhr mit einer Heiligen Messe. In nachfolgender

Prozession zieht sie zum Friedhof, um dort ihrer verstorbenen Mitglieder zu gedenken.

Im Anschluss an den obligatorischen musika-

lischen Gruß am Krankenhaus werden die

Schüler der Katholischen Grundschule zum

Besuch des Festplatzes abgeholt. Es folgt 

ein ausgedehnter Frühschoppen im Festzelt.

Das Schützenfest klingt am Dienstag mit 

dem Hauptvogelschießen und dem Rund-

gang der Kindergartenkinder über den 

Festplatz (jeweils 14.00 Uhr) aus.

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei.

(Das Foto zeigt von links nach rechts den 

Schülerprinzen Nico Wolf, das Königspaar 

Dorothea und Frank Herzberg sowie den 

Prinzen Fabian Schnitzler.)
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Gut und viel gelaufen!

Fast die Hälfe der angemelde-

ten Kinder zum Betreuungsan-

gebot für Kommunionkinder

waren Geschwister, darunter

erstmals zwei „Pampers-

Rockerinnen“. Maria und

Hanna hatten sich derer sofort

angenommen. Julia und Nadine, seit mehreren Jahren mit von der Partie, betreuten gemeinsam

mit André und Stephan die Kommunion- und älteren Geschwisterkinder. Von Bewegungsspielen

bis Dorfrallye, von Malen bis Mahlzeiten zubereiten – Vieles hatten wir im Angebot. Und ganz zum

Schluss, da gab es noch eine Überraschung: der Eismann aus Frenz kam vorbei. Obwohl der Tag

recht kühl, zum Glück aber trocken blieb, schmeckte das Eis auf jeden Fall. Bedanken möchten wir

uns auch im Namen der Kommunioneltern bei unseren aktiven Jugendlichen. Danke an dieser

Stelle an unseren Kirchenvorstand, welcher seit Jahren die Kosten zur Finanzierung eines schönen

Tages übernimmt. Der PGR St. Martin

Der PGR Derichsweiler informiert
Termine im Monat Juni 2013

05.06. 20.00 h Bibelgesprächskreis

09.06. 09.00 h Wortgottesdienst

13.06. 09.00 h Frauengottesdienst

22.06. 10.00 h Messdienertag

26.06. 16.00 h Film der Jugend

„Der verlorene Schatz 

der Tempelritter I“ (FSK 6. J.)

Schützenfest 
Samstag, 22.06.2013 

20:00 Uhr Eröffnungsball mit Großer Zapfenstreich und 

Ehrung verdienter Mitglieder

Sonntag, 23.06.2013 

09:00 Uhr Hl. Messe anschl.Gefallenenehrung am Ehren

mal, anschl. Frühschoppen

14:30 Uhr Festzug, anschl. Dämmerschoppen

Kaffee und Kuchen im Festzelt

Montag, 24.06.2013

09:30 Uhr Hl. Messe mit Krönung der neuen Majestäten

10:30 Uhr verlängerter Frühschoppen und Frühstück 

19:30 Uhr Abholen der neuen Majestäten 

20:00 Uhr Königsball

Das Pfarrbüro bleibt am Dienstag, 11.6.

wegen des Betriebsausflug geschlossen.
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro in Echtz bleibt am 29.5. und

am 5.6. 2013 geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte

an das Zentrale Pfarrbüro in Birkesdorf, Tel.

8 12 65 oder an Frau Breuer, Tel. 959 61 92.

Krankenkommunion
Die Krankenkommunion wird von den

Kommunionhelfern gebracht am Sams-

tag, 8. Juni 2013 zu den gewohnten Zei-

ten. Wer über den bisherigen Kreis

hinaus die Krankenkommunion emp-

fangen möchte, möge sich bitte im

Pfarrbüro melden.

Strickkreis Echtz
Vor über 30 Jahren begannen Frauen aus der

Pfarre St. Michael Echtz damit, Decken zu

stricken, die Lepra-Kranken in Afrika und

Südamerika zu gute kommen. über 1.000

Decken kamen in diesen Jahren zusammen. Die Decken bestehen

aus in Handarbeit gestrickten Teilquadraten, die zusammengenäht und umrandet werden. Sie sind

groß genug, dass sich ein Mensch in kalten Nächten darin einwickeln kann. Für die Leprakranken,

die zu den Ausgestoßenen ihrer Gesellschaft gehören, stellen sie eine große Hilfe dar. 

Die Echtzer Decken werden an den Verein Aktion Mission und Leprahilfe e. V. in Willich-Schiefbahn

(www.leprahilfe-schiefbahn.de) weiter geleitet. Dieser Verein wurde 1963 vom damaligen Aachener

Weihbischof August Peters ins Leben gerufen. Er unterstützt Menschen in Not in Afrika und Süd-

amerika durch Sachspenden und Projekte zur Verbesserung der Lebenssituation.

Im Mai hatte der Echtzer Frauenstrickkreis wieder einmal 50 Decken gestrickt, die nach Schiefbahn

gebracht werden konnten. Diese sollen diesmal nach Peru gehen. Natürlich werden auch in

Zukunft die Stricknadeln in Echtz weiter „glühen.“

nach der Bittprozession von Echtz nach Konzendorf am 7.5.2013
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Patronatsfest und Kirchenhelfertag 
Am Samstag, 8. Juni 2013 ist

Kirchenhelfertag in Hoven.

Dann feiern wir um 18.30

Uhr die Hl. Messe anlässlich

des Patronatsfestes der

Pfarre Herz Jesu Hoven.

Die Messe wird musikalisch gestaltet durch die

vereinigten Kirchenchöre aus Hoven, Mariawei-

ler und Derichsweiler und den Sinfoniker 

Frauenchor aus Üdingen.

Im Anschluss an die Messe reicht der PGR

Hoven in der Kirche einen kleinen Imbiß.

Dazu sind alle herzlich eingeladen, wir würden

uns sehr über Ihr Kommen freuen.

Stühle abzugeben
Die Kirche Hoven hat 20 Kirchenstühle abzuge-

ben. Bei Bedarf bitte bei Herrn Gurski oder im

Zentralbüro in Birkesdorf melden.

Seniorenkaffee Hoven
Bei unserem letzten Seniorenkaffee am

18.04.2013 gratulierten wir Frau Schäfer zum

80. Geburtstag, Frau Becker zum 81. Geburts-

tag, und Frau Günther zum 85. Geburtstag.

In gemütlicher Runde, mit selbstgebackenem

Kuchen der Geburtstagskinder, ließen wir die

Drei hochleben, auf dass noch viele frohe

Geburtstage folgen werden.

Der nächste Seniorenkaffee 

ist am 20. Juni 2013 von 

15-17 Uhr im 

Jugendheim in Hoven.

Am Freitag in der Woche nach Fronleichnam feiert die

Kirche das Herz-Jesu Fest, in dessen Zentrum das am

Kreuz durchbohrte Herz Jesu steht.
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Das Pfarrbüro in Mariaweiler bleibt am

29.5. und am 5.6. geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte

an das zentrale Pfarrbüro in Birkesdorf, 

Tel. 8 12 65.

 
Am Dienstag,  4.Juni laden wir Sie herzlich  
von  15.00-17.00 Uhr in unser Pfarrcafé ein. 

Bei Kaffee und Kuchen freuen wir uns 
auf ein paar schöne Stunden mit ihnen. 

 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
Marita Henn, Angelika Hüsgen 

& Brigitte Reuvekamp 
 

 

Am Montag den 8.Juli laden wir Sie zu einer

Eifelpanoramafahrt ins malerische Moseltal ein.

Wir starten um 8.30 Uhr an der Bushaltestelle

Kloster-Apotheke. Mit einem Bus der Firma Sie-

pen geht es dann nach Cochem an die Mosel.

Dort haben wir einen Aufenthalt zum Bummeln

und Mittagessen. 

Am Nachmittag fahren wir dann zum Kaffee-

trinken in den bekannten Kurort Bad Bertrich. 

Es besteht auch die Möglichkeit mit dem Schiff

nach Bad Bertrich zu fahren, die Fahrt mit inte-

ressanter Schleusung dauert ca. 1 Stunde 

und kostet 13,00 Euro pro Person.

Die Kosten betragen 18,- Euro und sind bei der

Anmeldung zu entrichten.

Anmeldung ist möglich am Dienstag den 4.6.

von 14.30-17.00 h im Pfarrjugendheim in Maria-

weiler.

Bei Fragen bitte an Marita Henn Tel. 83521

wenden.
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Programm:

Samstag, 08.06.2013

17 Uhr Eröffnung des Pfarrfestes

Heilige Messe unter freiem Himmel am Pfarrheim

ab ca. 19 Uhr Pfarrfest-Showabend

mit Live-Musik der Raritäten-Band

ab ca. 20 Uhr Spiel ohne Grenzen

Wettspiel der Mariaweiler Ortsvereine 

anschließend geht’s weiter mit den Raritäten

Kinder spielen, Eltern feiern! Von 18 bis 22 Uhr läuft parallel 

unser buntes Kinderprogramm.

Sonntag, 09.06.2013

11 Uhr Frühschoppen

ab 12 Uhr Mittagessen und Cafeteria

Sonntags von 11 Uhr bis 17 Uhr vielfältiges 

Kinderprogramm.

An beiden Tagen erwartet Sie ein 

abwechslungsreiches Speisen- und Getränkeangebot.

Pfarrfest
in Mariaweiler

08. + 09 Juni 2013 in und rund 

um das Pfarrheim, Klostergasse
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Eröffnung der Mai-Andachten 
Auf Grund des guten Wetters konnte, wie geplant, die

Eröffnung der Mai-Andachten an der Grotte im Park

gehalten werden. 

An der, von den Ehel. F.u.G. Schmitz festlich geschmück-

ten, Marien-Grotte hatten sich viele Kommunionkinder

in ihrer Festtagskleidung und Pfarrangehörige zur ersten

Andacht versammelt. In Gesang und Gebet wurde die

Mutter Gottes verehrt. In seiner Ansprache machte Pfr. Schnabel – mit Hinweis auf einige 

Evangelienstellen – die wichtige Aufgabe und auch Fürsorge der Mutter Gottes deutlich. 

Im Anschluss an die Andacht im Park zogen die Teilnehmer in Prozession zur Kirche, wo am 

Mai-Altar nach einem Gebet der sakramentale Segen erteilt wurde. 

Das Pfarrbüro bleibt

am Dienstag 4.6. und

11.6.2013 geschlossen.
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Jahresausflug der Frauengemeinschaft

In diesem Jahr führt der Ausflug der Frauenge-

meinschaft Merken ihre Teilnehmerinnen nach

Andernach, zum höchsten Kaltwassergeysir der

Welt. 

Am 18. Juni startet 

der Bus um 10.00

Uhr ab Merken,

Kirche. 

Der Kostenbeitrag beträgt für Mitglieder

17,00 Euro, für Gäste 20,00 Euro.

Anmeldungen bis zum 11. Juni bei Maria 

Barthel (82701), Elfriede Breuer (83220) oder

Gertrud Claßen (82776).

Patrozinium 
Die Pfarrkirche in Merken

ist dem hl. Petrus geweiht.

Der Namenstag des Pfarr-

patrons ist auf Peter und

Paul, somit am 29. Juni. 

Das Patrozinium wird am

Sonntag, 30. Juni gefeiert. 

Um 8:00 Uhr ist in der Werktagskirche eine

Anbetungsstunde vor dem Allerheiligsten.

Daran anschließend ist um 9:00 Uhr die Fest-

messe zum Patronatsfest. 

Die Petrus-Figur in der Kirche (s.o.) bezieht sich

auf die Bibelstelle „... dir will ich die Schlüssel

des Himmelreiches übergeben“. 

Petrus und Paulus laden ein zu Auseinander-

setzung und ehrlichem Ringen sowie zu Verste-

hen und Begegnung. Und waren die beiden

auch nicht immer einer Meinung, so waren sie

sich doch darin einig: Christus war ihre Mitte,

von ihm her und auf ihn hin lebten, predigten

und gestalteten sie ihr Leben.
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Eucharistischer 
Kongress Köln 

Der Eucharistische Kongress ist

nicht nur eine reine Fachta-

gung, sondern vor allem ein

großes Fest des Glaubens, 

welches vom 5. bis 9. Juni 2013 in Köln stattfindet. Der Veranstalter ist die Deutsche Bischofskonfe-

renz, Ausrichter das Erzbistum Köln. In puncto katholische Großereignisse hat die Domstadt,

vor allem durch den Weltjugendtag 2005, viele positive Erfahrungen gesammelt: neben den über

10.000 Geistlichen kamen damals 800.000 registrierte Pilger aus 193 Ländern nach Köln. 

Der Eucharistische Kongress 2013 steht unter dem Motto: „Herr, zu wem sollen wir gehen?“ 

(Joh 6,68). In den fünf Tagen bietet die Veranstaltung mit Gottesdiensten in und außerhalb der 

Kirchen im Kölner Zentrum, Gesprächen und theologischen Vorträgen auch ein vielfältiges Kultur-

programm, ein Jugendfestival und caritative Projekte. Es wird Gelegenheit zu Austausch, Glaubens-

vertiefung und Begegnung und zum gemeinsamen Feiern geben. Den Abschluss des Kongresses

bildet die sonntägliche Eucharistiefeier, die als Pontifikalamt im Rheinener-

gie-Stadion gefeiert wird.

Dieses Glaubensfest ist so „eine Begegnung mit Christus und untereinander“

und kann „zu einer Vertiefung von Glaube und Wissen über das eucharisti-

sche Geheimnis“ beitragen, so der Kölner Erzbischof Joachim Kardinal Meis-

ner bei der Vorstellung der Veranstaltung in Köln. „Denn die Feier der

Eucharistie ist die Mitte unseres Glaubens und unserer Kirche.“ 

Der Kongress bietet ein eigenes Programm für Jugendliche an. Das Jugendfestival startet am Frei-

tag, dem 7. Juni, nach dem Fest in der Lanxess-Arena. Die eigentliche Einstimmung zum Jugendfes-

tival gibt es in der Kirche St. Maria im Kapitol. Nach der Komplet um 23 Uhr mit Jugendbischof Dr.

Karl-Heinz Wiesemann ziehen die Jugendlichen in einer Prozession zum CRUX und zur Anbetung

in die Elendskirche. Jugendkatechesen mit Bischöfen am Samstagvormittag und verschiedene

Workshops am Nachmittag laden zur Auseinandersetzung mit Fragen und Themen des Glaubens

ein. Schifffahrt und Pilgerbuffet sind am Samstagabend angesagt, bevor die Teilnehmer in einer
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Prozession zur Nacht des Lichts im Tanzbrunnen

ziehen. Den feierlichen Abschluss bildet die

Messe im Rhein-Energie-Stadion am Sonntag-

morgen. 

Auch für Familien gibt es reichlich Angebote. Ein

buntes Programm bildet den Rahmen für Begeg-

nung und einen lebendigen Austausch rund um

die Kölner Ursulinenschule. Eltern haben bereits

am Morgen die Möglichkeit, Ihre Kleinen (von 1-6 Jahren) in die Obhut einer katholischen Kinder-

tagesstätte zu geben oder gemeinsam mit Ihren Kindern das Programm wahrzunehmen. Der

Familientag greift am Vormittag mit altersgerechten Katechesen und Gottesdiensten sowie einem

reichhaltigen Angebot an Workshops am Nachmittag, religiöse Themen auf, die sich speziell an

Kinder, Familien und Eltern/Erwachsene richten. Kindern wird mit kreativen Angeboten die Mög-

lichkeit gegeben, sich spielerisch mit dem Glauben zu beschäftigen. Andere Angebote wiederum

widmen sich der Frage nach Gott in der heutigen Lebenswirklichkeit von Familien und der Mög-

lichkeit, den Glauben im alltäglichen Miteinander Raum und Zeit zu geben. Zum Stichwort

„Lebenswirklichkeiten“ gehören aber auch in heutiger Zeit bei Paaren Lebensbrüche wie Trennung

bzw. Scheidung. Der Familientag bietet deshalb ein entsprechendes Gesprächsangebot für Frauen

in dieser Lebenssituation. Diese und viele weitere Angebote wie eine Ausstellung,

Musical, Theater und Führungen rund um den Dom erwarten die Besucher des Familientages! 

Für Einzelheiten zum Kongress oder zum Programm bietet die Webseite zusätzlich eine Fülle von

Informationen auf www.eucharistie2013.de. 
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Jesus verheißt seinen

Jüngern, dass der

Heilige Geist sie „in

die ganze Wahrheit einführen“ (Joh 16,13) wird.

Benedikt XVI. hat oft auf die Gefahr des Relati-

vismus hingewiesen, einer Haltung, die meint,

es gäbe nichts Sicheres, Wahrheit sei nur Pro-

dukt der Übereinstimmung oder des eigenen

Willens. Schon Pilatus fragte Jesus: „Was ist

Wahrheit?“ Er erkannte die Wahrheit nicht, und

doch stand mit Jesus die menschgewordene

Wahrheit vor ihm. Der Sohn Gottes ist für uns

„Fleisch geworden“ (Joh 1,14), hat unter uns

gelebt, damit wir die Wahrheit in Person erken-

nen können. Diese Erkenntnis schenkt uns der

Heilige Geist. Er führt uns „zur“ Wahrheit und

„in“ die Wahrheit, indem er uns innerlich

erleuchtet und belebt. Wie kann das Licht des

Heiligen Geistes in uns zum Leuchten gebracht

werden? Drei konkrete Dinge möchte ich emp-

fehlen: betrachten wir die Heilige Schrift, stu-

dieren wir den Katechismus und empfangen

wir regelmäßig die heiligen Sakramente. Dies

alles soll durch das Gebet getragen sein. So öff-

nen wir dem Heiligen Geist unser Herz, und er

macht uns zu authentischen Christen und treu-

en Jüngern des Herrn.

(Generalaudienz, Rom 15. Mai 2013) 

Papst Franziskus –
Auszüge aus Predigten, Ansprachen und Audienzen 

Ich heiße die Teilnehmer am „Marsch für das

Leben“ willkommen, der heute Vormittag in

Rom stattgefunden hat, und lade alle dazu ein,

die Aufmerksamkeit für das so wichtige Thema

des Lebensschutzes von seiner Empfängnis an

lebendig zu erhalten. In diesem Zusammen-

hang möchte ich auch die heute in zahlreichen

italienischen Pfarren vorgenommene Unter-

schriftensammlung für die europäische Initiati-

ve „Einer von uns“ erwähnen, die darauf

ausgerichtet ist, den rechtlichen Schutz des

Embryos zu gewährleisten und jeden Men-

schen vom ersten Stadium seines Daseins an zu

schützen. Ein besonderer Augenblick für all

jene, denen die Verteidigung der Heiligkeit des

menschlichen Lebens am Herzen liegt, wird der

im Kontext des Jahres des Glaubens am kom-

menden 15. und 16. Juni im Vatikan zu bege-

hende „Tag von Evangelium Vitae“ sein. Einen

herzlichen Gruß richte ich an alle anwesenden

Gruppen von Pfarrgemeinden, die Familien,

Schulen und jungen Menschen. Mit kindlicher

Liebe wenden wir uns nun an die Jungfrau

Maria, die allen Christen Mutter und Vorbild ist.

(Regina Coeli Gebet, Rom 12. Mai 2013) 

Ihr, liebe Brüder und Söhne, werdet nun in die

Gemeinschaft der Presbyter aufgenommen.

Bedenkt, dass ihr bei der Ausübung des Lehr-
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amtes an der Sendung Christi, des einzigen

Lehrers, teilhaben werdet. Verkündet allen das

Wort Gottes, das ihr selbst freudig aufgenom-

men habt. … Denkt auch daran, dass das Wort

Gottes nicht euer Eigentum ist: Es ist Gottes

Wort. Und die Kirche ist die Hüterin des Wortes

Gottes. 

Eure Lehre sei Nahrung für das Volk Gottes,

euer Leben sei Freude und Unterstützung für

die Christgläubigen. So baut ihr durch euer

Wort und euer Beispiel das Haus Gottes, die

Kirche, auf. Ihr sollt Christi Werk der Heiligung

fortführen. Durch euren Dienst wird das geistli-

che Opfer der Gläubigen vollendet in der Ein-

heit mit dem Opfer Christi, das durch eure

Hände im Namen der ganzen Kirche bei der

Feier der heiligen Geheimnisse in unblutiger

Weise auf dem Altar dargebracht wird. …

Seid euch bewusst, dass ihr aus den Menschen

auserwählt und für sie eingesetzt seid zum

Dienst vor Gott, und übt daher das Priesteramt

Christi mit Freude und echter Liebe aus, einzig

darauf bedacht, Gott zu gefallen und nicht euch

selbst. Seid Hirten, nicht Funktionäre! Seid Mitt-

ler, nicht Zwischenhändler! 

Da ihr teilhabt an der Sendung Christi, der

Haupt und Hirte ist, seid schließlich – in ver-

trauensvollem Gehorsam gegenüber eurem

Bischof – bestrebt, die Gläubigen in einer einzi-

gen Familie zu vereinen, um sie durch Christus

im Heiligen Geist zu Gott, dem Vater, hinzufüh-

ren. Habt immer das Beispiel des Guten Hirten

vor Augen, der nicht gekommen ist, um sich

dienen zu lassen, sondern um zu dienen und

um zu suchen und zu retten, was verloren war!

(Predigt zur Priesterweihe, Rom 21. April 2013) 
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Gibt es einen Widerspruch zwischen Glauben und Naturwissenschaft?

Einen unauflöslichen Widerspruch zwischen Glauben und Naturwissenschaft gibt es nicht, weil es

keine doppelte Wahrheit geben kann. [Katechismus der Kath. Kirche 159] 

Es gibt nicht eine Wahrheit des Glaubens, die in Konkurrenz stünde zu einer Wahrheit der Wissen-

schaft. Es gibt nur eine Wahrheit, auf die sich sowohl der Glaube als auch die wissenschaftliche

Vernunft beziehen. Gott hat die Vernunft, mit der wir die vernünftigen Strukturen der Welt erken-

nen können, ebenso gewollt, wie er den Glauben gewollt hat. Deshalb fordert und fördert der

christliche Glaube die (Natur-)Wissenschaft. Der Glaube ist dazu da, dass wir Dinge erkennen, die

sich zwar der Vernunft nicht verschließen, aber über die Vernunft hinaus real sind. Der Glaube

erinnert die Naturwissenschaft daran, sich nicht an die Stelle Gottes zu setzen und der Schöpfung

zu dienen. Naturwissenschaft muss die menschliche Würde respektieren, statt sich an ihr zu ver-

greifen. (YOUCAT 23)

Hat Jesus Wunder gewirkt, oder sind das nur fromme Märchen?

Jesus hat wirkliche Wunder gewirkt, ebenso die Apostel. Die neutestamentlichen Autoren beziehen

sich auf reale Ereignisse. [Katechismus der Kath. Kirche 547–550] 

Schon die ältesten Quellen berichten von zahlreichen Wundern, sogar Totenerweckungen als

Bestätigung der Verkundigung Jesu: „Wenn ich aber die Dämonen durch den Geist Gottes austrei-

be, dann ist das Reich Gottes schon zu euch gekommen.“ (Mt 12,28) Die Wunder

geschahen im öffentlichen Raum; die betroffenen Personen waren teils namentlich bekannt, etwa

der blinde Bartimäus (Mk 10,46–52) oder die Schwiegermutter des Petrus (Mt 8,14–15). Auch gab

es Wunder, die fur die judische Umgebung schockierende Freveltaten darstellten(z.B. die Heilung

eines Gelähmten am Sabbat, die Heilung Aussätziger). Dennoch wurden sie vom zeitgenössischen

Judentum nicht bestritten. (YOUCAT 90)
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Material zu überarbeiten bzw. zu kürzen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihr Pfarrbriefteam

Herausgeber
Gemeinschaft der Gemeinden Düren-Nord 

Pfarrer-Rody-Str. 7 

52353 Düren-Birkesdorf

www.kirche-dueren-nord.de

Das Pfarrbriefteam
Pfarrer Norbert Glasmacher, 

Britta Breuer, Petra Tönnes

Anschrift
Pfarrbüro Birkesdorf

Pfr.-Rody-Str. 7 | 52353 Düren-Birkesdorf

Telefon 02421 - 959 61 92

E-Mail pfarrbrief@kirche-dueren-nord.de

Der Pfarrbrief der Gemein-

schaft der Gemeinden Düren-

Nord erscheint monatlich. 

Er wird (auf Bestellung) in den Pfarrgemeinden

der GdG Düren-Nord ausgetragen und liegt in

den Kirchen und Geschäften der einzelnen Orte

aus. 

Spenden zur Deckung der Kosten werden 

dankbar entgegen genommen: 

Kirchengemeinde St. Joachim und St. Peter

Konto-Nr. 49303183 

bei der Sparkasse Düren (BLZ 395 501 10)

Fritz-Erler-Str. 40 | 52349 Düren | Tel. 02421 948888
info@schloemer.de | www.grün-gedruckt.de

wir produzieren mit FSC-zertifizierten Papieren, mineral-
ölfreien Ökofarben, chemiefrei hergestellten Druckplatten und
mit Ökostrom aus Wasserkraft. 

Produktion mit freundlicher Unterstützung:

Redaktionsschluss für die Ausgabe

...Juli ist am 9.6.2013

... August ist am 7.7.2013

...September ist am 11.8.2013
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Geschäftsführer/Koordinator: Norbert Eßer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | Düren-Birkesdorf
( 02421/38412 
norbert.esser@kirche-dueren-nord.de 

Verwaltungsmitarbeiterin Inge Krumbach
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/84659
inge.krumbach@kirche-dueren-nord.de

Büro der GdG, Britta Breuer
Birkesdorf, Pfr. Rody-Str. 7, 
( 02421/959 61 92 | Fax: 2063378
britta.breuer@kirche-dueren-nord.de

Zentralbüro Birkesdorf, 
Sabine Rütters, Marita Claßen, Petra Tönnes
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7,
( 02421/81265 | Fax: 02421/2063378
pfarrbuero@kirche-dueren-nord.de 
Büroz.: Mo u. Mi 14.30-16.30 Uhr

Di u. Fr 9.30-11.30 Uhr
Büro geschlossen am 11.6.2013

Pfarrbüro Derichsweiler, Petra Tönnes 
Martinusstr. 7, ( 02421/61256 | Fax: 02421/406165
derichsweiler@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Di 8.30-12.00 Uhr | 

Büro geschlossen am 11.6.2013

Pfarrbüro Echtz, Karin Lörken
Steinbißstr. 15, ( 02421/81197 | Fax: 02421/889524 
echtz@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mi 09.00 - 12.00 Uhr

Büro geschlossen am 29.5. und 5.6.

Pfarrbüro Mariaweiler, Karin Lörken
Klostergasse 7, ( 02421/87904 | Fax: 02421/981412
mariaweiler@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mi 14.00-17.00 Uhr

Büro geschlossen am 29.5. und 5.6.

Pfarrbüro Merken, Marita Claßen 
Peterstr. 37, ( 02421/81920 | Fax: 02421/81924
merken@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Di 08.30-12.00 Uhr

Büro geschlossen am 11.6.2013

Pastoralpersonal

Norbert Glasmacher, Pfarrer
Pfarrer-Rody-Str. 9 | ( 02421 / 81265
norbert.glasmacher@kirche-dueren-nord.de 

Willi Lennarz, Krankenhausseelsorger
( 02421 / 8057040
wlennarz.smh-dn@ct-west.de

Manfred Kappertz, Diakon
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 920814
manfred.kappertz@kirche-dueren-nord.de 

Joachim Krampe, Diakon
Echtz, Schwalbenweg 13 | ( 02421 / 83231
joachim.krampe@kirche-dueren-nord.de 

Maria Buttermann, Pastoralreferentin
Joachimstr. 9 | ( 02421 / 44615
maria.buttermann@kirche-dueren-nord.de 

Schw. Christa Maria Plum SPSF, Gemeindereferentin
Joachimstr. 9 | ( 02421 /223243 | Fax 02421 /223245
gemeindereferentin@kirche-dueren-nord.de 

Friedhelm Winkels, Gemeindereferent
Merken, Peterstr. 37 | ( 02421 / 81920 
friedhelm.winkels@kirche-dueren-nord.de 

Georg Pfeiffer, Pastoralassistent
Joachimstr. 9 | ( 02421 / 44615
georg.pfeiffer@kirche-dueren-nord.de 

Organisten
Peter Eich | 02421 / 880432
Frank Grobusch | ( 02421 / 6930417

Küster/innen
Arnoldsweiler: Schw. Theresia Margareta
Birkesdorf und Derichsweiler Ilse Conen
Düren-Nord: Marieluise Rütters
Echtz: Karin Jablonske
Hoven: Elke Hönnemann
Mariaweiler: Agathe Küppers
Merken: Maria Barthel

32 Wir sind gerne für Sie da - das GdG Team
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